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Für Adalbert I. sind z. B. Barsocchini und Simonetti 
und schon Papebroch in den Acta Sanctorum eingetreten. 
Wie schon Barsocchini sich für 878 oder 879 wegen der 
damaligen Angriffe der Markgrafen von Tuscien und von 
Spoleto auf das Gebiet der römischen Kirche und gegen 
den Papst erklärte, so hat neuerdings besonders Simonetti 
einen unmittelbaren Zusammenhang mit den Vorgängen 
des Jahres 878 behauptet. Da aber der geplante Zug 
gegen Narni, wie es ausdrücklich heisst, erst infolge des 
Todes eines Papstes zur Ausführung kam, ist dieser An­
satz von vornherein ausgeschlossen. Allein die Datierung 
Papebrochs kann Anspruch auf Beachtung machen, wenn 
man nicht, was wenig wahrscheinlich ist, an einen der 
Vorgänger Johanns VIII., oder, was nicht ohne weiteres 
auszuschliessen ist, an einen seiner kurzlebigen Nach­
folger denken will. Da Johann VIII. am 15. Dezem­
ber 882 starb, käme man so etwa in den Anfang 883. 
Von einer Reise Adalberts I. nach Rom wissen wir, von 
dem gewaltsamen Einbruch zusammen mit Lambert von 
Spoleto im Frühjahr 878 abgesehen, allerdings nichts. 
Doch schreibt Johann VIII. einmal zu Anfang 878 an 
Lambert von Spoleto, er werde, falls Adalbert zu ihm 
komme, ihn wegen seiner vielen Feindseligkeiten nicht an­
nehmen. Häufig sind überhaupt die Klagen des Papstes 
über die Feindseligkeiten der ‘marchiones’, doch ist gerade 
die bezeichnendste Stelle vom 26. Juni 880 nicht mit 
Sicherheit mit auf Adalbert I. zu beziehen. Wir sehen 

1) Memorie e documenti di Lucca 5, 1 (1844) S. 105f. Als weitere 
Vorgänger für 878 nennt Simonetti S. 7 Vannelli, Moriconi (in cod. 
863 und 35 der Bibl. pubbl. in Lucca) und Arnauld d’Andilly (Vies de 
plousieurs saints illustres de divers siècles, Paris 1664 — 1724, IL 75).
2) Boll. d. R. deput. di storia patria per l'Umbria 7 (1901) S. 1ff. Die
kritische und methodische Unzulänglichkeit dieser Arbeit wurde schon in
den Analecta Bollandiana 20 (1901) S. 478 hervorgeheben. 3) Acta 
Sanct. 3. Mai. I, 422, 65 und 424, 77. 4) Marinus I. 28. Dezember 882
bis † 15. Mai 884; Hadrian II. Mai 884 bis † August 885. 5) Jaffé -
Ewald, Regesta pontificum Romanorum 1, S. 422. 6) Der 13. Oktober
als Tag der Ueberführung nach Lucca (wenn er als solcher zu gelten 
hat, vgl. oben S. 528 N. 4) würde dazu allerdings schlecht stimmen. 7) Vgl. 
Mitt. d. Inst. f. österr. Geschichtsforschung 7. Erg. - Bd. S. 346. 364f.
8) MG. Epist. 7, 1 nr. 83 S. 79, Jaffé-Ewald nr. 3119: ‘Adelpertus autem 
marcio ad nos si venerit, pro certo scitote, quia eum nullo modo reci­
piemus, quia multas nobis contrarietates fecit et manifestus in omnibus 
inimicus apparuit’. 9) MG. Epist. 7, 1 nr. 251 S. 219, Jaffé-Ewald 
nr. 3318, an König Karl III.: ‘Quod vero mandastis, ut marciones vestri, 
qui circa nos existant, ad defensionem necessariam peragendam nobiscum 
pariter decertare debuissent, hoc autem sine vestrę maiestatis pręsentia.


